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Herren Kreisliga Nord

TSV S.-W. Vöhl 1864 : TTC Lichtenfels 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV S.-W. Vöhl 1864 – 10:0 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV S.-W. Vöhl 1864, als Anne Maier das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Lichtenfels bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Nord musste der Gastverein in
seinem 18. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 100 Minuten war das Spiel
beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Müller / Maier gegen Huneck
/ Hesse durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Schade / Büchsenschütz-Göbeler
hatten ihre Gegner Eierdanz / Koch beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Norbert Eierdanz zeigte Tobias Schade seinem Gegner
die Grenzen auf. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Büchsenschütz-Göbeler
gegen Bernd Huneck. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Keine Chancen ließ Harry Müller beim 11:5, 11:8, 11:6 seinem Gegner Stephan Koch. Mit 3:1
hatte Anne Maier im Einzel gegen Bernd Hesse, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, die
Nase vorn. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV S.-W. Vöhl 1864 und des
TTC Lichtenfels. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Schade seinen Gegner Bernd Huneck
beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. 21:7 (Schade) bzw. 23:13 (Huneck) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. In vier Sätzen siegte Matthias Büchsenschütz-Göbeler gegen Norbert Eierdanz und gab
dabei nur einen Satz ab. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Büchsenschütz-Göbeler nun bei 28:6, während Eierdanz bislang 7 Siege und 23 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Harry Müller seinen Gegner Bernd Hesse beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TSV S.-W. Vöhl 1864 9 Punkte, TTC Lichtenfels 0 Punkte. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Anne Maier die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 20:8 (Maier) bzw. 0:2 (Koch) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die beiden
Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV S.-W. Vöhl 1864 die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV S.-W. Vöhl 1864 am 17.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS 1885 Helsen II, während der TTC Lichtenfels am 20.03.2024 gegen den TSV 1910
Wetterburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV S.-W. Vöhl 1864

Doppel: Müller / Maier 1:0, Schade / Büchsenschütz-Göbeler 1:0 
Einzel: T. Schade 2:0, M. Büchsenschütz-Göbeler 2:0, H. Müller 2:0, A. Maier 2:0 

 TTC Lichtenfels
Doppel: Huneck / Hesse 0:1, Eierdanz / Koch 0:1 
Einzel: B. Huneck 0:2, N. Eierdanz 0:2, B. Hesse 0:2, S. Koch 0:2
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